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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. : TTG 1947 Walldorf II 
Freitag, 23.02.2024, 19:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. in der 
Herren Bezirksklasse Heidelberg

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. im Spiel
der Herren Bezirksklasse Heidelberg gegen die TTG 1947 Walldorf II beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Akin und
Hees, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Akin / Durst machten mit Domdey / Schöppe beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Mit nur einem Satzverlust gingen derweil Hees /
Brückel gegen Czekalla / Büsch durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei ihrer 1:
3-Niederlage gegen Stanojevic / Thome konnten Unser / Klee den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kerem Akin den Gastspieler
Valentin Czekalla in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Zwar brachte Svend Domdey Timo Hees phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Timo Hees mit 3:1 durch. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Mike Durst holte im Anschluss mit einem 11:9, 6:11, 11:7, 12:10 gegen Leon Schöppe
einen Punkt für sein Team. Zwar brachte Boris Stanojevic Dirk Unser phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Dirk Unser mit 3:1 durch. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte danach Toni Brückel bei seiner Niederlage gegen
Markus Thome. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Thorsten Klee beim 11:9, 11:8, 4:11, 10:12,
11:8 gegen Christopher Büsch zu verrichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Der Start in die Partie hätte für Kerem Akin besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Svend Domdey noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die richtige Taktik hatte Timo Hees beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Valentin Czekalla ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner
Sieg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Czekalla nun 8 Siege und 12 Niederlagen in seiner
Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. nun 11 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die TTG 1947 Walldorf II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 9:15 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Edingen-Neckarhausen (TTC
St. Leon-Rot 2013 e.V.) bzw. gegen die DJK 1927 Dossenheim (TTG 1947 Walldorf II).

 Statistik:
 TTC St. Leon-Rot 2013 e.V.

Doppel: Akin / Durst 1:0, Hees / Brückel 1:0, Unser / Klee 0:1 
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Einzel: K. Akin 2:0, T. Hees 2:0, M. Durst 1:0, D. Unser 1:0, T. Brückel 0:1, T. Klee 1:0 
 TTG 1947 Walldorf II

Doppel: Czekalla / Büsch 0:1, Domdey / Schöppe 0:1, Stanojevic / Thome 1:0 
Einzel: S. Domdey 0:2, V. Czekalla 0:2, B. Stanojevic 0:1, L. Schöppe 0:1, C. Büsch 0:1, M. Thome
1:0


